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1. Ausfertigung (mit Empfangs- und Einnahmebescheinigung)

	1) mit Güteprüfbescheinigung und mit 2. und 6. Ausfertigung bei Versand der Gegenstände in gesondertem Brief vom Lieferer voraus an Empfänger.

	2) vom Empfänger mit Einnahmevermerk, Unterschrift und Dienstsiegel-/ Dienststempelabdruck schnellstmöglich an Lieferer zurück.


2. Ausfertigung (mit Empfangs- und Einnahmebescheinigung)

	1) mit Güteprüfbescheinigung und mit 1. und 6. Ausfertigung bei Versand der Gegenstände in gesondertem Brief vom Lieferer voraus an Empfänger.

	2) verbleibt als Einnahmebeleg beim Empfänger.


3. Ausfertigung (mit Güteprüfbescheinigung)

	a) bei Kraftfahrzeugen und Anhängern von Lieferer umgehend an Zentrale Militär-Kraftfahrtstelle, Hardter Str. 9, 41179 Mönchengladbach 
   	    (ZMK gibt nach Auswertung an vertragschließende Stelle weiter).

	b) bei anderen Gegenständen direkt vom Lieferer an das Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr, 
 	Ferdinand-Sauerbruch-Str. 1, 56073 Koblenz
    	  (Vertragsreferat).


4. Ausfertigung

	(Beleg für Lieferer) mit Güteprüfbescheinigung.


5. Ausfertigung 

	(Beleg für Güteprüfer) mit Güteprüfbescheinigung.


6. Ausfertigung (mit Empfangs- und Einnahmebescheinigung)

	1) mit 1. und 2. Ausfertigung bei Versand der Gegenstände in gesondertem Brief vom Lieferer voraus an Empfänger.

	2) mit Einnahmevermerk für Buchungszwecke an das zust. VersKdo (MKZ), wenn MatEmpfänger eine mil. Dienststelle/Einheit ist; an die zust. WBV,
              wenn MatEmpfänger eine Dienststelle der Verwaltung ist.


